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    Herzliche Einladung  

zum   

 

Hochamt  

der Josefsbruderschaft 

am Schutzengelfest  

 
 
 

 

 

Mittwoch,02.10.2019  

um 19:00 Uhr 
 

in die Pfarrkirche  

Mariä Himmelfahrt Klingen 
 

 
        Im Anschluss an den Gottesdienst  

treffen wir uns zu Gesprächen   

und einer kleinen Stärkung im Pfarrheim. 

 

Einladung 

Altarbild Kirche Mariä Himmelfahrt Klingen 
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Liebe Freunde des heiligen Josef! 
 

Die Zukunft der Menschheit geht über die Familie! So schreibt der Hl. 
Papst Johannes Paul II. Familie ist auch ein Grundanliegen unserer 
Gebetsgemeinschaft - Heilung und Heiligung. Im Folgenden hierzu 
wegweisende Gedanken dieses großen Heiligen Papstes. 
 

Es ist unerlässlich und dringend, dass jeder Mensch guten Willens 
sich dafür einsetzt, die Werte und die Aufgaben der Familie zu erhalten 
und zu fördern. 
 

Die Söhne und Töchter der Kirche meine ich, zu einem besonderen 
Einsatz in dieser Richtung auffordern zu müssen. Sie, die im Glauben 
den wunderbaren Plan Gottes in seiner Tiefe kennen, haben ja einen 
Grund mehr, sich mit ganzem Herzen der Wirklichkeit der Familie in 
dieser Zeit der Prüfung und Gnade anzunehmen. Sie müssen der 
Familie eine besondere Liebe schenken. 

 
Das ist ein konkreter, verpflichtender Auftrag. Liebe zur Familie 
bedeutet, ihre Werte und Möglichkeiten zu schätzen und stets zu 
fördern. Liebe zur Familie bedeutet, die ihr drohenden Gefahren und 
Übel wahrzunehmen und zu bekämpfen. Liebe zur Familie bedeutet 
ferner, an der Schaffung einer Umgebung mitzuwirken, die ihre 
Entfaltung begünstigt. 
 
In ganz besonderer Weise schließlich zeigt sich diese Liebe, wenn man 
der christlichen Familie von heute, die oft zu Mutlosigkeit versucht und 
durch die vermehrten Schwierigkeiten verängstigt ist, wieder Vertrauen 
zu sich selbst gibt, zu ihrem Reichtum von Natur und Gnade, zu der 
Sendung, die Gott ihr übertragen hat. "Die Familien unserer Zeit 
müssen neuen Elan bekommen! Den Weg Christi müssen sie gehen!" 
 
Den Christen kommt es auch zu, die Frohe Botschaft von der Familie 
mit Freude und Überzeugung zu verkünden; denn es ist für die Familie 
unbedingt notwendig, jene authentischen Worte immer wieder neu zu 
hören und immer tiefer zu verstehen, die ihr die eigene Identität, ihre 
inneren Kraftquellen und die Bedeutung ihrer Sendung in der Stadt der 
Menschen und der Stadt Gottes gültig offenbaren.  
 

Geistliches Wort 
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Die Kirche kennt den Weg, auf dem die Familie zum Kern ihrer 
Wahrheit gelangen kann. Diesen Weg, den die Kirche in der Schule 
Christi und der im Licht des Heiligen Geistes gedeuteten Geschichte 
gelernt hat, zwingt die Kirche niemandem auf; sie fühlt sich aber 
unabweisbar dazu gedrängt, ihn ohne Furcht, ja sogar mit starkem und 
hoffnungsvollem Vertrauen allen anzubieten, wenn ihr auch bewusst 
ist, dass die Frohe Botschaft das Wort vom Kreuz enthält. Aber es ist 
gerade das Kreuz, das die Familie zur Fülle ihres Wesens und ihrer 
Liebe reifen lässt. 
 
Ich möchte schließlich alle Christen einladen, beherzt und  herzlich mit  
allen Menschen guten Willens zusammenzuarbeiten, die ihre 
Verantwortung für den Dienst an der Familie wahrnehmen. Wer sich 
im Bereich der Kirche, in ihrem Namen und in ihrem Geist, dem 
Wohl der Familie widmet, seien dies einzelne oder Gruppen, 
Bewegungen und Verbände, findet oft an seiner Seite Personen und 
Institutionen, die für dasselbe Ideal arbeiten. 
 
In Treue zu den Werten des Evangeliums und des Menschen und unter 
Beachtung einer berechtigten Vielfalt von Initiativen kann eine solche 
Zusammenarbeit zu einer rascheren und umfassenderen Förderung 
der Familie beitragen. 
 
Und nun, zum Abschluss dieser 
pastoralen Botschaft, die aller 
Aufmerksamkeit für die ernsten und 
zugleich faszinierenden Aufgaben der 
christlichen Familie wecken will, möchte 
ich den Schutz der heiligen Familie von 
Nazaret erbitten. Durch den 
geheimnisvollen Ratschluss Gottes hat in 
ihr für viele Jahre der Sohn Gottes 
verborgen gelebt. Sie ist deshalb Urbild 
und Beispiel für alle christlichen Familien. 
Diese Familie, einzig in der ganzen Welt, 
hat unerkannt und still in einer kleinen 
Ortschaft Palästinas gelebt; sie ist von 
Armut, Verfolgung und Verbannung heimgesucht worden, und sie hat 
auf unvergleichlich erhabene und lautere Weise Gott verherrlicht. 

Geistliches Wort 
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Diese Familie wird den christlichen Familien ihre Hilfe nicht versagen, 
ja sie wird allen Familien in der Welt beistehen in der Treue zu ihren 
täglichen Pflichten, im Ertragen der Ängste und Bedrängnisse des 
Lebens, in der hochherzigen Zuwendung zu den Nöten der anderen, in 
der freudigen Erfüllung ihrer Berufung. 
 
Möge der heilige Josef; der "Gerechte", der unermüdliche Arbeiter, 
der getreue Hüter des ihm anvertrauten doppelten Schatzes, sie stets 
behüten, schützen und erleuchten! Möge die Jungfrau Maria, wie sie 
Mutter der Kirche ist, so auch die Mutter der "Hauskirche" sein! Möge 
dank ihrer mütterlichen Hilfe jede christliche Familie wahrhaft eine 
"Kirche im kleinen" werden, in der sich das Geheimnis der Kirche 
widerspiegelt und gelebt wird! Sie, die Magd des Herrn, sei das 
Beispiel für eine demütige und hochherzige Annahme von Gottes 
Willen; sie, die Schmerzhafte Mutter zu Füßen des Kreuzes, lindere 
die Schmerzen aller, die an den Schwierigkeiten ihrer Familien leiden, 
und trockne ihre Tränen. 
 
Und Christus, der Herr, der König des Alls, der König der Familien, 
sei wie in Kana in jedem christlichen Heim zugegen als Quelle von 
Licht, Freude, froher Zuversicht und Kraft. Am Fest seines Königtums 
bitte ich ihn, dass jede Familie hochgemut das Ihre beitrage zur 
Ankunft seines Reiches in dieser Welt, "Reich der Wahrheit und des 
Lebens, der Heiligkeit und der Gnade, der Gerechtigkeit, der Liebe 
und des Friedens" (Präfation der Messe zum Christkönigsfest). Dieses 
Reich ist das Ziel der Geschichte. 
 
Ihm, Maria und Josef überantworte ich jede Familie. In ihre Hände lege 
ich dieses Schreiben, ihrem Herzen vertraue ich es an; mögen sie es 
euch übergeben, ehrwürdige Brüder, liebe Söhne und Töchter; mögen 
sie eure Herzen öffnen für das Licht, das vom Evangelium her in jede 
Familie leuchtet! 

Hl. Johannes Paul II in Familiaris Consortio 

 

Im Gebet verbunden grüße ich Sie herzlich  

 
     Michael Schönberger, Pfarrer          

Geistliches Wort 


